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GRUN WAR DIE HOFFNUNG
von Thomas Witzler

Einst hatte die Detonation einer Gammabombe ein Monster in Dr. Bruce Banner geweckt. Anfangs eine Kreatur der 
Nacht, genügte schon bald ein steigender Puls, um den Atomphysiker in den unglaublichen Hulk zu verwandeln. 
Es war der Beginn einer langen Leidensgeschichte. Immer wieder bedrohte Banners unbändiges Alter Ego die Erde 
mit seiner unkontrollierbaren Rage. Bis die Geduld einiger verschworener Helden erschöpft war. Der Geheimbund 
der Illuminati fasste den Plan, die Menschheit auf Dauer vom Hulk zu erlösen.

Mit einer List lockten Mr. Fantastic, Tony Stark, Dr. Strange und Black Bolt den grünen Riesen ins All, um ihn 
auf einer fernen, unbewohnten Welt auszusetzen. Ein Exil ohne Chance auf Wiederkehr. Aber es kam anders. Ein 
Wurmloch brachte das Raumschiff vom Kurs ab und es landete auf dem wilden Planeten Sakaar. Der Hulk wurde 
von den Bewohnern überwältigt, versklavt und gezwungen, für ihren Herrscher, den roten König, in der Arena 
als Gladiator um sein Leben zu kämpfen. Mit seiner gewaltigen Kraft eroberte er rasch die Herzen des gepeinigten 
Volkes. Viele sahen in ihm den Heros einer uralten Überlieferung, gekommen, um Sakaar vom Joch des Tyrannen 
zu befreien oder alles zu zerstören. Unter den anderen Todgeweihten fand der Hulk treue Waffenbrüder. Wie 
eine unaufhaltsame Naturgewalt bahnte er sich mit ihrer Hilfe Schritt für Schritt seinen Weg an die Spitze der 
Nahrungskette. Am Ende hatte der Hulk seine Fesseln gesprengt, den roten König gestürzt und unter dessen Gefolge 
eine neue, große Liebe gefunden. Die Bürger von Sakaar verehrten ihren Erlöser und seine Frau Caiera. Binnen 
kurzer Zeit kündigte sich Nachwuchs an. Alles schien perfekt. Das Monster hatte sich sein Glück hart erarbeitet. 
Doch es war ein fragiles Gebilde.
 
Niemand auf Sakaar kümmerte, woher der Hulk gekommen war, oder dass die Illuminati ihn verraten und verbannt 
hatten. Nur seine Taten zählten. Und so bauten sie aus dem Raumschiff, das ihn gebracht hatte, einen Schrein. Als sie 
dem Hulk und Caiera das geheiligte Denkmal vorführten, begann es Warnsignale auszusenden. Der Gamma-Hüne 
schleuderte das Schiff vergebens in die Atmosphäre, als es explodierte und bis auf die kampferprobte Bruderschaft 
nahezu alles Leben auslöschte. Auch Caiera und sein ungeborenes Kind fanden den Tod. Nun ist der Hulk wieder 
allein. Ein König eines verwüsteten Reiches, dem der Schmerz die Sinne raubt. Aber er hat nicht vergessen, wem er 
all das Leid zu verdanken hat. Und seine Rache wird fürchterlich sein…
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sie rechneten mit 
keinem widerstand, 
der ihnen probleme 

bereiten würde.

... es
haben!

und sie 
wussten nur 

eines. sie 
wollten...

was sie vor sich 
sahen, war ein schiff

aus stein.

sie hatten so etwas noch nie 
gesehen! und bei raubnomaden, 

die seit jahrtausenden die 
galaxie durchstreifen, will 

das etwas heissen!

sie hielten den grünen 
riesen, der auf dem bug 
des schiffes thronte, 
für eine art statue.

sie hielten 
sich für un-
besiegbar.



sie
irrten
sich.

das all 
ist ohne luft.



daher konnte er 
sie nicht fragen, 
wer sie waren.

doch für was 
bräuchte er ihre 

namen?

und für seinen kampf
bräuchte er nicht 

einmal sein schwert.

er ist das auge des 
zorns. der weltbrecher. 
grünnarbe. zweihänder. 
harkanon. haarg. holku.

der
hulk.

aber all das ist 
unwichtig. nur eines ist

nun von bedeutung.

wütend.

... sehr...

er ist 
sehr...



die wesen 
denken, sie hätten 

eine chance.

sie begannen 
den kampf in der 

sicheren erwartung
ihres sieges.

und selbst als ihr blut 
im leeren raum langsam 
davonschwebt, ist sich 

keiner von ihnen bewusst, 
dass sie derart un-
bedeutend sind...

... dass der 
hulk sie nicht 

mal sieht.

... sind 
seine wahren

feinde.

was er 
sieht...

von den 
fantastic four

meister der magie.

das alter 
ego des unter-
nehmers tony 

stark.

könig der 
inhumans.

in den augen des hulk 
ist jeder einzelne von 
ihnen bereits etwas 

anderes: tot.

ihnen gemein ist: 
sie gelten als 

helden.



ihre entscheidung, ihn von 
der erde zu entfernen, war 
ihre lösung für das seit 

langem bestehende problem
mit dem hulk.

unter dem heuchlerischen 
vorwand, sie täten es aus 
mitgefühl, lockten sie den 
hulk in ein raumschiff und

schossen ihn ins all.

er landete auf einem 
fernen planeten genannt 

sakaar, einer urtümlichen, 
brutalen welt. gladiatoren 
kämpften in arenen um ihr 

überleben-- unter den 
augen des grausamen 

roten königs.

... um den 
grausamen 

herrscher zu
stürzen.

auch der hulk wurde 
zum gladiator. mit einer 
verschworenen truppe 
zog er in den krieg...



und tatsächlich 
wurde der rote 
könig besiegt, 
und der hulk...

... wurde gefeiert 
als sakaarsohn. 
und als neuer 

herrscher.

es blieb 
die wut.

nein.

eine vernichtungswaffe, die 
seine menschlichen peiniger 
im raumschiff hinterlassen 
hatten... eine explosion... 

und alles, was er erreicht 
hatte, war verschwunden.

und alles...
alles wurde ihm

genommen.

doch beides
zusammen...

es 
blieben seine

freunde.

der hulk 
war glück-

lich.

sie er-
wartete 
ein kind.

er 
hatte eine 
königin.



... wird nun 
zum problem.

trotz seines monströsen äusseren 
ist das gehirn des hulk durchaus 

menschlich... und im moment gebraucht 
er vielleicht vier prozent davon.

es heisst, dass der mensch 
im durchschnitt nur zehn 
prozent seines gehirns 

gebraucht... oft weniger 
und nur selten mehr.

... sind die beiden wesen 
brood und korg-- zwei 

seiner kampfgefährten...

der rest wich blinder 
wut. und als folge 

davon, obwohl sie es 
nicht wissen...

der hulk sieht 
wieder klar. und 
vielleicht zum 
ersten mal...

... schämt
er sich.

... werden die 
übrigen sechs 
prozent plötz-

lich aktiv.dann-- vielleicht ist 
es instinkt oder nur 

pures glück...

... in diesem moment 
dem tod so nahe 
wie nie zuvor.



toll.rde
sogar in 

einem blöden motel 
verfolgen dich leute, 

um deine seele zu 
retten-- ob du es 

willst oder 
nicht.

du hast 
keine ahnung, 
zu was ich 
fähig bin.

wer immer da 
ist-- du hast dir die

falsche ausge-
sucht.

was 
zum--

oh... das 
weiss ich nur 

zu gut.

sogar 
aus erster 

hand.



du hast mich so weit 
geprügelt, dass ich 

danach jetlag
hatte.

durch dich 
flog ich bis 

passaic.*

weswegen 
bist du hier? 

rache?

na, wunder-
bar... doktor leonard 
samson versucht sich 

als komiker.

würde ich 
so was tun? du 

kennst mich 
doch.

denn jetzt-- 
da ich ständig jen 

walters bin und nicht 
she-hulk-- hast du 
vielleicht sogar eine 

chance, hm? * ein städtchen 
in new jersey.

zu denen, die
sich einen dreck um 

menschenrechte scheren. 
um einen fairen prozess. 

um die verfassung 
unserer nation.

du gehörst zu 
denen, die meinen 

cousin ins weltall
schossen!

du gehörst 
zu denen, die helden 
einbuchten. und auf 
mich schiesst du mit 
nanodingern, um mei-

ne kräfte auszu-
schalten.

das ist es 
ja, leonard! ich
kenn dich über-

haupt nicht!

ich hätte 
dich in den 

orbit schlagen 
sollen.

jen! was 
soll denn 

das?

wenn du hier 
rumbrüllst, sicher

nicht, leonard.

jetzt 
hör mir doch 

zu!



jen, wir kennen 
uns schon so lange. 

da könntest du 
wenigstens--

und das wurmt mich 
am meisten, leonard. 

du hast unsere bekannt-
schaft ausgenutzt.

mit ein paar daten 
von shield. sie haben eine 

menge davon. hör zu, jen...
ich verstehe, wie du dich 
fühlst. aber wenn wir 

darüber reden--

sagst du. 
wie hast du mich 
hier überhaupt 

gefunden?

jen, du hast 
keine ahnung, 

wie gefährlich
cho ist.

nur damit du 
richards helfen 

konntest, amadeus 
cho zu fangen.

rede, 
so viel du willst. 

ich rufe den portier an und 
melde einen einbruch. vielleicht 

willst du noch was trinken, 
BEVOR die polizei dich 

festnimmt?

der portier 
liess mich rein, als

ich ihm einen brief von
shield zeigte. aber 

etwas trinken... 
okay.



das 
klingt 
nicht
gut.

ich dachte, er bringt 
mich um. dabei ging ich 

raus, um ihm gegen diese 
wesen zu helfen...

vielleicht hat 
ihn das gestört... er 
dachte, es wäre sein

kampf...

und sein 
leben.

... sah er 
menschen. jene, 

die die thronstadt
zerstört haben.

ich sah 
andere krieger, die 
vor rachsucht und 
wut blind wurden.

das gefällt 
mir ganz und
gar nicht.

für ihre 
gefährten, 
sagst du?

und für 
sich selbst.

für ihre 
gefährten.

sie 
waren eine

gefahr.

vielleicht, 
miek...

aber 
was sah 

zweihänder
dann?

er sah 
weder mich... 

noch die 
brood.

nein, elloe. ich 
hab seine augen

gesehen...



das 
heisst... dass 

wir dem hulk nicht 
mehr trauen

können?

dass er 
sich gegen
uns wenden 

könnte?

nicht 
”könnte”. 

”hat”. gegen 
die brood.

was 
tun wir 
also? ich 

erledige 
das.

du, 
hiroim? 
wie?

das meinte ich 
auch nicht. aber 

wenn er uns etwas 
antun will...

wir sind 
kriegsbrüder. 
wir verlassen 

ihn nicht.

mich sorgen 
nicht seine gefühle, 
sondern demontierte 

körperteile.

grünnarbes 
wut ist mehr als 

verständlich.

das...

... ist 
meine
sache.

ach, 
schon 
gut.

du 
könntest uns 

ruhig manchmal
sagen--



wir 
müssen 
red--

holku.

...

nein. 
JETZT.

später.

jetzt.

später.

hulk 
sagt--

JETZT.

...



deine wut 
ist deine stärke, 
holku. wenn sie 

dir dient.fast 
getötet. ich 

weiss.

jetzt ist es 
anders. nun droht 
sie, dich zu über-

wältigen.

aber 
du hast 

sie--

ja.

die brood 
wollte dir 

helfen.

... oder uns
bedrohen. wie 

vorhin.

mir 
egal.

sie wird dich
angreifbar 
machen...

und?

kenne 
ich.

ebenso wie 
deine gründe

für einen 
kampf.

die gesichter 
deiner gegner... 

du musst sie
sehen.

aber 
du musst 
sie hier
kennen.

töten
gefällt 

mir.

... KANNST 
du alle 
töten.

kenne die 
gründe hier. so

beherrschst du deine
wut, anstatt dass sie

dich beherrscht. 
nur so...... hier, im 

feuer deiner 
wut.

du kennst 
sie hier, 
holku...



mir 
gefällt 

das nicht, 
leonard.

oh, doch. 
das haben 

sie.
aber nein, 

das--

du erzählst mir, 
wieso stark, richards 
und die anderen meinem 

cousin den krieg 
erklärt haben.

sie haben ihn 
entführt und 

verbannt. ohne 
irgendeinen 
prozess.

was?!casus 
belli.

sie haben ihn ins 
all geschossen. wenn 
das kein casus belli

ist! und wenn er 
zurückkommt...

lateinisch. ein vor-
fall, der einen krieg 

rechtfertigt.

gleich, als er richards 
und den fantastic four
das erste mal begegnet 

ist, hat er sie ange-
griffen.

und was 
”casus belli”

angeht: der hulk
fing an. vor vie-

len jahren.

jen, er kann
nicht zurück.

das habe ich aus 
sicherer
quelle.

zurück-
kommt?



”mit einem gammastrahlen-
gewehr verwandelte sich bruce 

in den hulk, um mit ihnen zu 
kämpfen.

”die armee hatte die FF um 
hilfe gebeten. sie sollten 
einen saboteur aufspüren, 

und angeblich war der 
hulk in die sache ver-

wickelt.

”eine ohnehin 
prekäre lage 

machte er damit 
noch viel 

schlimmer.

”wenn einer 
von anfang an 
krieg wollte, 
war es der 

hulk.”



das machst du 
sehr gut, holku. ich 

habe mein leben lang mit 
den schattentechniken 
geübt, den geist vom 
herzen zu trennen...

... doch du be-
herrschst diese kunst 
der meditation mühelos.
fast scheint mir, als ob 

du es gewohnt bist, dass 
zwei seiten in dir 

leben.

ach...?

nun überlege 
die gründe für 
deine grosse 
feindschaft.

also. richards. reed 
richards. er hat 
mit banner ge-

arbeitet.

er ist 
klein. aber 

klug.

banner? 
wer ist 
banner?

wen 
siehst 
du?

denke 
an sie.

ihr letzter 
angriff war nur 

der gipfel. was hat 
dazu geführt?



”für die FF war 
ich von vornherein 
der schuldige. also 
versuchten sie, mich 

zu erledigen. 
doch das...

”ich musste 
den saboteur 
also selbst

suchen.

”banner versuchte die armee 
zu überzeugen, dass ich

kein saboteur war. richards 
sass da und grinste... und war 

auf ihrer seite. wie immer.

”... konnten 
sie nicht.

”keiner
konnte 
das.”



”ohne mich hätte man den 
wahren schuldigen nie gefunden.
aber den ganzen ruhm ernteten

richards und seine freunde.

”ich blieb 
zurück. und 
wurde weiter 

gejagt.

”auch die ’helden’ 
versuchten wieder 
und wieder, mich zu 

vernichten.

”und immer 
sind sie ge-
scheitert!”



wer hat 
dir die predigt

geschrieben? reed
richards? oder 

tony stark?

das ist nicht 
fair, jen. gerade 

tony stark hat alles
getan, um bruce 

zu helfen.

was du sagst, 
überzeugt mich nur 

von einem, leonard: dass 
du brav deinen brötchen-

gebern gehorchst.

”mit dr. erica sondheim 
schuf er ein gerät, das 

bruces puls stabilisieren 
sollte-- um so verwand-

lungen vorzubeugen.

”es war nicht 
tonys schuld, dass der 
gewünschte effekt aus-
blieb. es zeigte allen-
falls, wie gefährlich
und unberechenbar

der hulk ist.”



”einer der bedeutendsten 
wissenschaftler der welt konnte 
das monster nicht heilen. und so 
war es iron man, der den hulk

aufhalten musste...

”so unsympathisch dir tony 
stark derzeit auch sein mag, 
jen... bei allem, was den hulk 

betrifft, ging es tony nur 
um eines...”

”... ein einsatz, 
den iron man fast 

mit dem leben 
bezahlte.



von 
anfang an 

hat stark mich
gehasst.

hass.

”wir gehörten zum selben 
team. aber er hatte es 
auf mich abgesehen.

”er griff an, als ein 
gott namens loki 
vortäuschte, ich 

würde amok laufen.”



”er fiel ein zweites 
mal darauf rein, als 

ein idiot namens space 
phantom es mit dem-

selben trick versuchte.

”nicht nur, dass
er mich angriff, 

war unfair, 
sondern was er 
dabei sagte.”

das 
geschieht 
dir nur 
recht!

du 
gehörst 
hinter 
gitter!

du 
monster!

wer 
weiss, was
er noch
anrichtet!

du 
hirnloser

affe!



”... um mich 
später zu 
verraten.

immer.

”so sind sie immer. 
sie akzeptieren 
mich, wenn sie 

mich brauchen...

”auch 
stephen 
strange.

”auch er hatte 
ein team... genannt 
die defenders.

”einen von ihnen hast du 
auf sakaar kennengelernt. 
er heisst silver surfer. 
der einzige von dem team, 

der etwas wert ist.

”aber dr. strange... 
es ist kein wunder, dass 
er stark und richards 
geholfen hat, mich ins 

all zu schiessen.

”gerade, als ich durch 
eine schwere zeit ging, 

hat er mir nicht 
geholfen... wie du 

es tust...

”nein... er verbannte 
mich in eine andere 

dimension.”


